      Depot zweiter Versuch


Ich habe mich noch mehr in eure Beiträge eingelesen und mir noch ein paar Gedanken 
gemacht.  Es wäre nett wenn ihr mir noch einmal Eure Meinung sagt zu dem Depot. 

1. Erfahrungen mit Geldanlagen
Fonds seit ca. 7 Jahren

leider zum falschen Zeitpunkt vor 7 Jahre mit Einmalanlage eingestiegen, seit 2 Jahren im Fondsparplan neubespart


2. Darstellung von bereits vorhandener Fondspositionen:
Linghor-Systematic 20.000 Euro


3. Zeitliche Aufwandsbereitschaft für eure Fondsanlage
in Zukunft möglichst wenig ca. 1 Stunde im Monat


4. Risikotyp/Risikobereitschaft/Umgang mit Verlusten
die Anlage soll eine Langfristanlage sein/das Geld wird nicht benötigt, deshalb kann ich Krisen aussiezten


Optionale Angaben:


1.Alter
35 Jahre


2. Berufliche Situation
Angestellter


3. Sparerfreibetrag ausgeschöpft?
Ja


Über meine Fondsanlage


1. Anlagehorizont
20-30 Jahre


2. Zweck der Anlage
Vermögensbildung


3. Einmalanlage und/oder Sparplan?
Einmalanlage (Habe das Geld zum großen Teil aus Nachlass, deshalb will ich jährlich wenig Geld zum Rebalancen einsetzen (ca. 1000-1500 Euro im Jahr) 


4. Anlagekapital
100.000 Euro davon 60.000 in Aktien ETF`s

Möglichkeit 1

	Region
	Gewichtung
	Fond
	ISIN
	TER
	

	World
	50%
	DB x- tracker MSCI WORLD TRN INDEX ET
	LU0274208692
	0,45
	

	Europa
	15%
	Lyxor ETF MSCI EMU Value
	FR0010168781


	0,40
	

	Europa
	15%
	Lyxor ETF MSCI EMU Small Cap
	FR0010168773
	0,40
	

	Emerging

Markets
	20%
	DB x- tracker MSCI EMERGING MARKETS TRN INDEX ETF  
	LU0292107645


	0,65
	

	
	
	
	
	0,5
	


Möglichkeit 2

Vielen Dank an el galleta für die vielen Informationen. 

Ich hoffe es ist o.k. wenn ich dein Musterdepot einfach kopiere
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Für Möglichkeit 1 spricht meiner Meinung nach das einfachere Rebalancing.

Da ich für dieses nicht viel Geld zur Verfügung habe und mir vorstellen kann, das in den nächsten Jahren die Ländergewichtung des Bruttoinlandproduktes ziemlich schwanken könnte finde ich diese Möglichkeit optimaler. Ich habe mich bei der Aufteilung etwas von Supertops Musterdepot für kleine Anlagensummen insperieren lassen, was ich bei seinem Depot allerdings immer noch nicht ganz verstehe ist die Gewichtung des Euroraumes. Ich verstehe, dass das Depot weniger schwankungsanfällig ist (durch die Notierung in Euro). Allerdings scheint er das nur bei kleineren Anlagesummen zu berücksichtigen bei mittleren ist der Euroraum geringer gewichtet. So recht weiß ich auch nicht wie er auf die Anlageprozente kommt, wie sieht da das Rebalancing aus strebt man die 50/30/20 Aufteilung immer an oder wie ändert sich diese Aufteilung sollte z.B. der EM-Anteil am Bruttoinlandsprodukt steigen?

Eine Spielerreich ist sicher die Aufteilung des Euroraums in Value und Small.

Wobei mir das Rebalancing in diesem Punkt nicht ganz so wichtig ist. Ich erhoffe mir da einfach, mich freuen zu können sollten diese Märkte besser laufen als der Rest.

Allerdings sehe ich es auch nicht als ganz unproblematisch an zum jetzigen Zeitpunkt Small-Cups zu kaufen weil mir die Rezension zeitlich gesehen von den großen Unternehmen zu den Kleinen (Zulieferunternehmen)  zu gehen scheint und da noch einiges an Spielraum nach unten offen seien könnte

Möglichkeit 2 ist einer Aufteilung des Bruttoinlandprodukts näher und nachdem el galleta das so schön erklärt hat finde ich das Rebalancing auch sehr gut nachvollziehbar und nicht kompliziert. Ich bin mir nur nicht sicher ob ich das Rebalancing in den nächsten Jahrzehnten 

mit ca. 1000-1500 Euro im Jahr gut hinbekommen würde.

Freue mich auf Meinung Kritik usw.

Liebe Grüße und einen schönen Sonntag

Stern

